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Unser Schulwesen basiert auf den von den Kantonen erlassenen Schulgesetzen,
die in ihren Grundzügen im 19. Jahrhundert entstanden sind. Wie alles, was von
Menschen geschaffen wird, müssen auch diese Gesetze laufend den veränderten
Verhältnissen und Bedürfnissen angepasst werden. So ist im Kanton Bern eine
Gesamtrevision der Bildungsgesetzgebung eingeleitet worden. Leider wird es,
wie die Erziehungsdirektion in ihrem Verwaltungsbericht festhält, immer schwieriger,

einen Konsens in der Bildungspolitik zu finden. Die Auffassungen der Beteiligten

und Betroffenen gehen in grundsätzlichen Fragen weit auseinander.

Die Gesetze geben nur den Rahmen für das Schulwesen, entscheidend sind die
Bildungsziele. Im Rahmen der Diskussion über die neuen Bildungsziele hat die
Breie Pädagogische Vereinigung des Kantons Bern eine Schrift herausgegeben,
die Gedanken enthält, die mir lesens- und überlegenswert scheinen. Ich hoffe, Sie
finden Zeit zum Lesen und zum Überlegen. Bei dieser Gelegenheit wünscht Ihnen
Ihr Redaktor schöne Festtage und ein gutes neues Jahr.

1-1. Menschenbildung im Sinne Pestalozzis
Pestalozzi lebte in einer Zeit gewaltiger politischer, sozialer und wirtschaftlicher
Umwälzungen, die an das Verhalten der Zeitgenossen ganz neue Forderungen
stellten. Aber in eben diesen Umbruch hinein warf er seine Idee der Menschenbildung,

die verlangt, dass nicht äussere Forderungen, sondern das Kind selber in
den Mittelpunkt aller pädagogischen Überlegungen gestellt werde.

Er hatte nicht immer so gedacht. Während einiger Jahre, als sich sein Glaube an
den Menschen verfinstert hatte, fasste er das Kind nur mehr als Glied der Gesell-
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Kind und Gesellschaft
«Die Aufmerksamkeit auf die gegenwärtigen
und künftigen äussern Umstände des Kindes muss
der höhern Aufmerksamkeit auf das Wesen seiner
Natur selber untergeordnet werden.» Pestalozzi
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